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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

TV 1846 Groß-Gerau III : SV 1912 Klein-Gerau II 
Samstag, 24.09.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den TV 1846 Groß-Gerau III in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. Süd

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd traf der TV 1846 Groß-Gerau III am vergangenen
Samstag auf den SV 1912 Klein-Gerau II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Julian Beemelmann, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.
Bemerkenswert war, dass der TV 1846 Groß-Gerau III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Beemelmann /
Beemelmann ihren Gegnern Steinbrecher / Hartlaub beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verloren
Schadt / Beemelmann bei ihrem Sieg gegen Becker / Zwilling und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Fabian Beemelmann gegen Karl-Heinz
Becker dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Gerhard Steinbrecher wurden Christian Beemelmann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim nachfolgenden 11:3, 11:5, 11:5 gegen Stefan Zwilling fand Thomas Schadt
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael
Hartlaub war für Julian Beemelmann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1846 Groß-Gerau III und SV 1912
Klein-Gerau II. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil indes Fabian Beemelmann beim 3:
0 gegen Gerhard Steinbrecher. Zwischenzeitlich konnte Christian Beemelmann zwar einen Satz
gewinnen, verlor am Nachbartisch die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie
gegen Karl-Heinz Becker aber trotzdem deutlich mit 9:11, 6:11, 11:9, 7:11. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 3:11, 1:11, 4:11 gegen Michael
Hartlaub fand Thomas Schadt von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Beim nachfolgenden 3:0
gegen Stefan Zwilling fand Julian Beemelmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TV 1846 Groß-Gerau III zu
Ende.

Nach diesem Sieg des TV 1846 Groß-Gerau III geht es nun im nächsten Spiel am 09.10.2022 gegen
den FC Germ. 1907 Leeheim, während der SV 1912 Klein-Gerau II am 02.10.2022 gegen die SKG
Erfelden antritt.

 Statistik:
 TV 1846 Groß-Gerau III

Doppel: Beemelmann / Beemelmann 1:0, Schadt / Beemelmann 1:0 
Einzel: F. Beemelmann 2:0, C. Beemelmann 0:2, T. Schadt 1:1, J. Beemelmann 1:1 

 SV 1912 Klein-Gerau II
Doppel: Steinbrecher / Hartlaub 0:1, Becker / Zwilling 0:1 
Einzel: G. Steinbrecher 1:1, K. Becker 1:1, M. Hartlaub 2:0, S. Zwilling 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2022 (22:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


